
 

 

 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 
 

6. Sitzung 
 

des Rates 
 

am 28.04.2021 
 

      der Gemeinde Welver 
 
 

 

 
 

Beginn der Sitzung:  17:00 
 
Ende der Sitzung:  18:47 
 
      
 

A n w e s e n d: 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 
Camillo Garzen  

Andreas Braun  

André Theodor Buschulte  

Friedrich Bußmann  

Hendrik Buyken  

Carsten Deutschmann  

Dorothe Dudek-Boxall  

Ilona Giese ab 17:30 

Andreas Karl Grafe  

Peter Greune  

Leonie Tosha Hellmich  

Regina Maria Holota  

Ulrich Irmer  

Frank Jäschke  

Monika Korn  

Heiko Kosche  

Torben Leifert  

Frederik Loeser  

Petra Maras  

Christof Marquardt  

Stefan Pake  

Kay Philipper  

Cornelia Plaßmann  

Tim-Fabian Römer  

Michael Schulte  

Udo Stehling  



 

 

Nadine Wintgen  

Anke Wolff-Hochstein  

 
Sonstige Anwesende 
 
Detlev Westphal  

Sebastian Porsche  

Wilhelm Coerdt  

Alicia Sommer  

Sebastian Schütz ab nichtöffentlicher Teil 

 

E n t s c h u l d i g t: 
 
Yannic Krüger   

Prof. Dr. Klaus Wollhöver   

 
 
Der Vorsitzende Camillo Garzen eröffnet die Sitzung. Er stellt fest, dass das Gremium ord-
nungs- und fristgemäß geladen und in beschlussfähiger Anzahl erschienen ist. 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g: 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Vorstellung der Kinder- und Jugendhilfe "Neuanfang" 

3. Bericht über noch nicht umgesetzte Beschlüsse 

4. Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Welver 

5. Änderung der Marktordnung vom 14.05.1974, ergänzt um die ordnungsbehördli-
che Verordnung über die Gegenstände des Wochenmarktverkehrs vom 
06.07.1982 
hier: Antrag der Fraktion WELVER21 vom 28.07.2020 

6. Wahrnehmung des Förderprogramms "Klimaresilienz in Kommunen" 

7. Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Dinker (Innenbereich) 
gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Ergänzungssatzung) - Bereich Hellweg 
hier: Antrag vom 09.11.2020 

8. Aussetzen der Beitragserhebung für die Betreuung von Kindern im Rahmen des 
Offenen Ganztages an der Bernhard-Honkamp-Grundschule, Im Hagen 19, 
59514 Welver und der OGS an der Grundschule Borgeln, Bördestr. 74, 59514 
Welver, einschl. Betreuungsmaßnahmen, im Zuge von COVID-19 für den Monat 
Februar 2021 
hier: Genehmigung einer Dringlichen Entscheidung gemäß § 60 Absatz 1 Satz 2 
GO NRW 

9. Anfragen / Mitteilungen 

  

 Nichtöffentlicher Teil 

1. Welver Netz GmbH Co.KG 

2. Welver Netz GmbH & Co.KG 

3. Prüfung des Jahresabschlusses 2019 gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW 

4. Gemeindeprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen (gpaNRW) 



 

 

hier: Überörtliche Prüfung 

5. Sanierung des Pumpwerks Bewerstraße im Ortsteil Illingen 
Auftragsvergabe 

6. Anschaffung eines Schliesing - Häcksler 
hier: Auftragsvergabe 

7. Anfragen / Mitteilungen 

 
 
 
Es wird wie folgt   b e r a t e n   und  b e s c h l o s s e n: 
 
 
 
 
Vorsitz Schriftführung 

 
 
Camillo Garzen Alicia Sommer 

 
  



 

 

 

zu TOP 1. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Einwohnerfragestunde                
 
 
 
Anfragen werden nicht gestellt.  
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:        Dagegen:        Enthaltung:       
 

zu TOP 2. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Vorstellung der Kinder- und Jugendhilfe "Neuanfang"                
 
Herr Weymann, Geschäftsführer der Kinder- und Jugendhilfe „Neuanfang“, stellt den Rats-
mitgliedern der Gemeinde Welver die Einrichtung und Schwerpunkte Ihrer Arbeit vor.  
 
RM Stehling bedankt sich für die Vorstellung und bittet die Verwaltung, die Präsentation der 
Niederschrift beizufügen. 
 
RM Braun bedankt sich ebenfalls für die Präsentation und fragt an, ob eine Ansiedlung einer 
Wohngruppe im Gemeindegebiet Welver angedacht ist.  
 
Herr Weymann entgegnet, dass ein Wohngruppen-Angebot grundsätzlich nicht ausgeschlos-
sen ist, hierfür u.a. Faktoren wie das Umfeld und das Außengelände stimmen müssen. So-
fern geeignete Räumlichkeiten in Aussicht stünden, würde über ein Wohngruppen-Angebot 
nachgedacht werden.  
 
RM Kosche erkundigt sich nach angedachten Kooperationen mit Vereinigungen und Jugend-
lichen vor Ort. 
 
Herr Weymann betont, dass „Neuanfang“ keine Konkurrenz zu den örtlichen Jugendeinrich-
tungen darstellen soll, Kooperation werde mit Sicherheit im Laufe der Zeit entstehen und ist 
auch gewünscht. Die Arbeit der Sozialarbeiter in der Gemeinde könne durch „Neuanfang“ er-
gänzt werden.  
 
 
Beschluss: 
Ein Beschluss ist nicht zu fassen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:        Dagegen:        Enthaltung:       
 

zu TOP 3. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Bericht über noch nicht umgesetzte Beschlüsse                
 
Der Bericht über die noch nicht umgesetzten Beschlüsse wird derzeit von der Verwaltung zu-
sammengestellt und nachgereicht.  
 
 
Beschluss: 
Ein Beschluss ist nicht zu fassen.  
 
Abstimmungsergebnis: 



 

 

Dafür:        Dagegen:        Enthaltung:       
 

zu TOP 4. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Zuständigkeitsordnung der Gemeinde Welver                
 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Welver beschließt einstimmig die vorliegende Zuständigkeitsordnung 
für die in der Gemeinde gebildeten Ausschüsse und den Bürgermeister.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 28  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

zu TOP 5. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Änderung der Marktordnung vom 14.05.1974, ergänzt um die ordnungsbehörd-
liche Verordnung über die Gegenstände des Wochenmarktverkehrs vom 
06.07.1982 
hier: Antrag der Fraktion WELVER21 vom 28.07.2020           
 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Welver beschließt einstimmig die vorliegende Neufassung der Markt-
ordnung der Gemeinde Welver und die 1. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung 
des Wochenmarktverkehrs der Gemeinde Welver.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 28  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

zu TOP 6. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Wahrnehmung des Förderprogramms "Klimaresilienz in Kommu-
nen"                
 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Welver beschließt einstimmig, die Verwaltung zu beauftragen, die 
oben genannten Bausteine des Förderprogramms auf Umsetzbarkeit  in der Gemeinde Wel-
ver abschließend zu überprüfen und daraufhin alle notwendigen Schritte zur Wahrnehmung 
des Förderprogramms „Klimaresilienz in Kommunen“ umzusetzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 28  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

zu TOP 7. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Dinker (Innenbereich) 
gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Ergänzungssatzung) - Bereich Hellweg 
hier: Antrag vom 09.11.2020           
 
 
 
Beschluss:Dem Rat Gemeinde Welver beschließt einstimmig den Erlass einer Ergänzungs-
satzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB im Bereich der Straße Hellweg am östlichen Ortsrand 
des Ortsteiles Dinker antragsgemäß. 
 



 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, den Satzungsentwurf zu erstellen und das Beteiligungsver-
fahren gem. § 34 Abs. 6 BauGB durchzuführen. Bei der Erstellung des Satzungsentwurfes 
sind folgende Festsetzungen zu berücksichtigen: 
 
-zulässig ist ein Einzel-und Doppelhaus 
-höchstzulässig sind zwei Wohneinheiten pro Wohngebäude 
-die max. Firsthöhe wird auf 9,0 m festgesetzt 
 
Kosten, die im Zuge des Verfahrens durch Dritte entstehen, sind durch den Antragsteller zu 
tragen (z.B. gutachterliche Stellungnahmen). 
 
Hinsichtlich der Erschließung erfolgt der Abschluss eines Erschließungsvertrages mit dem 
Antragsteller. 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 28  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 
 

zu TOP 8. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Aussetzen der Beitragserhebung für die Betreuung von Kindern im Rahmen 
des Offenen Ganztages an der Bernhard-Honkamp-Grundschule, Im Hagen 19, 
59514 Welver und der OGS an der Grundschule Borgeln, Bördestr. 74, 59514 
Welver, einschl. Betreuungsmaßnahmen, im Zuge von COVID-19 für den Monat 
Februar 2021 
hier: Genehmigung einer Dringlichen Entscheidung gemäß § 60 Absatz 1 Satz 2 
GO NRW 
 
 
 
 
Beschluss: 
Der Rat genehmigt die Dringliche Entscheidung vom 08.03.2021 gem. § 60 Abs. 1 Satz 3 
GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür: 28  Dagegen: 0  Enthaltung: 0 

zu TOP 9. der Sitzung des Rates am 28.04.2021 

Anfragen / Mitteilungen                
 
 
a) Mitteilungen  
 
Kämmerer Porsche erläutert zu TOP 8 die Beitragserhebungen für die Betreuung von 
Kindern im Rahmen des Offen Ganztages für die Monate Mai und Juni. Die Verwaltung 
schlägt vor, dass für April 2021 die Elternbeiträge zurückgezahlt und für Mai 2021 nicht ein-
gezogen werden. Entsprechend würde im Nachgang der Ratssitzung ein Dringlichkeitsbe-
schluss vorbereitet werden für die Ratssitzung im Juni 2021 
 
RM Plaßmann bittet um Veröffentlichung der konkreten Verfahrensweise bzgl. der Beitrags-
erhebungen auf der Homepage der Gemeinde sowie in der örtlichen Presse, aufgrund ver-
mehrter Anfragen durch die Elternschaft.  
 
Kämmerer Porsche bestätigt die Veröffentlichung.  
 
RM Schulte erkundigt sich über die Beitragszahlungen für den Monat April.  
 
Kämmerer Porsche erläutert, dass die soeben bestätigte Rückzahlung der Beiträger für den 
Monat Februar auf Initiative der Gemeinde passiert ist, dies sollte für den Monat März und 



 

 

April zunächst nicht passieren, sofern die Politik dies nicht wünscht, da der Betrieb zumin-
dest für den März größtenteils „normal“ verlaufen konnte. 
 
RM Römer empfiehlt zunächst das öffentliche Rundschreiben des Landes NRW abzuwarten, 
um final die Beiträge für Mai und Juni 2021 auszusetzen. 
 
RM Korn erfragt die Kosten für den Monat April, die bei 7 bis 8.000 Euro liegen. 
 
Der Schnellbrief mit entsprechenden Mitteilungen des Landes NRW sollen zunächst abge-
wartet werden, sofern diese bis zum 03.05.2021 vorliegen, werden die Beiträge von Mai und 
Juni nicht eingezogen. Anderenfalls würde die Beträge zunächst eingezogen werden und 
nach entsprechender Mitteilung im Nachgang zurück überwiesen.   
 
 
 
AL Westphal informiert über die weiteren Planungen bzgl. ISEK. Für den Ausbau des barrie-
refreien Bahnhaltepunktes liegt der Verwaltung ein vorzeitiger Maßnahmenbeginn vor und 
die Verträge mit der Deutschen Bahn sind abgeschlossen. Ein Zuwendungsbescheid für die 
Maßnahmen am Markplatz und der Straße am Markt ist zugesagt, liegt aber in schriftlicher 
Form noch nicht vor. Für den Ausbau Markplatz und Straße am Markt sollen nochmals eine 
Bürgerbeteiligung durchgeführt werden. Die Bürgerbeteiligung ist in Vorbereitung und soll 
voraussichtlich Mitte Mai bis Mitte Juni durchgeführt werden. Die Ergebnisse sollen dann am 
23.06.2021 dem Rat der Gemeinde vorgestellt werden. Danach soll dann in die Planung 
übergegangen werden, sodass ab 2022 mit den Maßnahmen am Marktplatz begonnen wer-
den kann, in 2023 mit der Straße am Markt fortgefahren werden kann und dann 2024 der 
Ausbau des barrierefreien Bahnhaltepunktes folgt. Alle Maßnahmen müssen dann im Jahre 
2026 abgeschlossen werden.  
 
Kämmerer Porsche informiert über den Gasanschluss im Ortsteil Flerke. Alle Haushalte 
wurden im Februar bereits angeschrieben mit spärlicher Rückmeldung, sodass die Ortsvor-
steherin Frau Dudek-Boxall nochmal tätig wurde, sodass es aktuell ca. insgesamt 90 Interes-
senten gibt. Eine erneute Abfrage eines kurzfristigen/mittelfristigen Interesses an einem Gas-
anschluss ist geplant, um kalkulieren zu können.   
 
b) Anfragen  
 
RM Plaßmann erkundigt sich nach der Zeitplanung des Radwegekonzeptes. AL Westphal 
erklärt, dass die Bürgerbeteiligung ab Juni gestartet werden kann. 
 
RM Plaßmann erfragt Sachstand zum geplanten Skaterpark in der Gemeinde Welver. Durch 
BM Garzen wird ausgeführt, dass die Planungen aktuell noch finalisiert und voraussichtlich 
im nächsten Fachausschuss thematisiert werden.   
 
RM Kosche gibt den Hinweis, dass am Raiffeisengelände im Zentralort Welver ein Firmen-
banner von MD-Projekt aufgestellt wurde mit entsprechender Bewerbung einer Erschließung 
und bittet um Informationen. BM Garzen führt aus, dass MD-Projekt Eigentümer des Gelän-
des ist und ein Bauvorhaben verfolgt. Dies wird mit entsprechender Werbung beworben. Al-
lerdings besteht bekanntlich noch kein Bebauungsplan. Eine Baugenehmigung durch die Be-
zirksregierung Arnsberg ist ebenfalls noch nicht erfolgt.  
 
RM Kosche bittet um Sachstand bei der Erprobung der Bürgerapp Meldoo und um Nut-
zungsauswertung und Lösungsmöglichkeiten für die weitere Nutzung. BM Garzen meldet die 
Vorstellung der Nutzungsauswertung für den nächsten Fachausschuss und Rat an.  
 
RM Irmer erkundigt sich nach der Baustelle in Schwefe/Brücke Braukeweg bzgl. möglicher 
Einschränkungen beim Ausrücken der Feuerwehr. AL Coerdt entgegnet, dass diese Ein-
schränkungen der Wehrführung und den Löschgruppen bekannt sind und Vorab gemeldet 
wurde. AL Westphal ergänzt, dass das Bauamt mit der Wehrführung im engen Austausch 



 

 

steht und zeitnah ein gemeinsamer Ortstermin stattfinden soll. Gleiches gilt für die Brücke an 
der Grünen Mühle.  
 
Da keine weiteren Anfragen/Mitteilungen vorliegen, schließt Bürgermeister Garzen um 17:41 
Uhr den öffentlichen Teil der Ratssitzung.  
 


